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Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Donnerstag, dem 17. Dezember 2015 um 19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum, Saal 

Ehrenberg, stattgefundenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bürgermeister Hanspeter Wagner   Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer  

Gemeinderätin Stefanie Silgener    Gemeinderätin Nina Scheucher    

Gemeinderat Manfred Frischauf   Gemeinderat Wolfgang Hechenbleikner   

Gemeindevorstand Fritz Jäger    Gemeinderat Gerhard Häsele 

Gemeinderat Walter Hackl    Gemeinderätin Eva Fringer    

Entschuldigt: 

Gemeinderätin Ingrid Gruber     Gemeinderat Günther Hold 

Gemeindevorstand Peter Siebenhüner 

        

Tagesordnung: 
Siehe Ladung zur Sitzung! 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 01.)  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung; 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder und die Gäste und er-

öffnet die Sitzung. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.  

 

Top 02.)  Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift; 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 1. Dezember 

2015. Die Niederschrift wird einstimmig angenommen. 

 

Top 03.)  Bericht des Bürgermeisters; 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Aufzuganlage Notburgahaus: Der Lift wurde in Betrieb genommen. 

 Wohnprojekt Frieden: Am 21. Jänner 2016 wird eine Informationsveranstaltung 

für die Interessenten abgehalten. Die Wohnungen werden in Absprache mit der Ge-

meinde vergeben.   

 Kaufgesuch Huxoll Kerstin: Diesem wurde vorerst nicht zugestimmt. Zuerst soll 

ein Plan oder Baukonzept vorgelegt werden.   

 Grundstück Gubert: Einer Begradigung der KG-Grenze wurde von der Marktge-

meinde Reutte zugestimmt. 

 Kanalbenützung: Am 25. Jänner 2016 findet ein Gespräch mit den E-Werken Reut-

te zur Vereinbarung eines Verrechnungsschlüssels für die Reuttener Häuser, die an 

das Breitenwanger Kanalnetz angeschlossen sind, statt. Auch Photovoltaik-Projekte 

sind im Gespräch.  

 Altes Krankenhaus: Es gibt einen Kaufinteressenten. 

 Veranstaltungszentrum: Die Umwälzpumpe war defekt und musste erneuert wer-

den. 
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 E-Mobil: Das E-Mobil ist gut angelaufen und wird vor allem von Seniorinnen und 

Senioren gern genützt. 

Top 04.) Bericht des Substanzverwalters und diverse Beschlussfassungen; 

 Deponie Hurt: Der auf einer guten Basis bestehende Pachtvertrag mit der Fa. Frö-

schl wurde mit entsprechenden Ergänzungen bis 2034 wurde verlängert.  

 Marketing: Der neue Film auf der Homepage bekam viele positive Kritiken. 

 Musteralpe: Weitere Umbaumaßnahmen wurden gemäß dem Gewerberechtsbe-

scheid (Brandschutzvorschriften) getätigt. Die EU-Zulassungsnummer für den Alm-

käse wurde eingereicht; Hotel Ammerwald und die Werksküche von Plansee wollen 

ihn in Zukunft verwenden. Die Teilweiterverrechnung für die Rinderzusatzweide in 

Pflach erfolgt an den Tierhalter mit € 41,-- inkl. USt. je Stück.  

 Hotel Forelle: Die Bädersanierung durch die Firmen Glätzle Jürgen, Kopp Timo und 

Fliesen Eiter und die Planung der Gästezimmer sind im Gange. 

 Campingplätze: Das Gewerbe für den Kiosk Seeblick wurde angemeldet, das Ge-

werbe für die Campingbetriebe zurückgelegt, da dies nach den neuen Richtlinien 

nicht mehr vonnöten ist. Für den Campingplatz Seespitz wird ab 1. Mai 2016 

Gerhard Vonier zusätzlich angestellt. Die Entwürfe für die Erweiterung Anmeldege-

bäude mit Wintergarten und die Saunahütte liegen vor. Im Waschhaus erfolgt der 

Einbau von drei Einzelduschen und die Errichtung einer Einhausung als Lagerfläche. 

 Zahlen – Daten – Fakten: Der Substanzverwalter berichtet über seine Stellungnah-

me zur Steuerprüfung und zu den Umsätzen 2015. 

 Grundstücke: Das Kaufgesuch der Fam. Ackermann wurde abgelehnt, da Eigenbe-

darf als Kuhweide für dieses Grundstück vorhanden ist. Die Kündigung von Herrn 

Rasinger für den Parkplatz beim Hotel Seespitz wird angenommen. Die Ausweisung 

einer Mountainbike-Strecke über die Mäuerlen wird abgelehnt.  

 Wald: Der Jahreseinschlag 2015 betrug, auf Grund der großen Windwurfmengen, 

5.500 fm Holz. 

 Allfälliges: Die Übernahme des Dorflädeles kommt nach intensiver Evaluierung 

aufgrund des finanziellen Risikos nicht in Frage. Die Anschaffung des Radlader-

schneepflugs zum Preis von netto € 8.515,-- wird genehmigt. 

 

Alle Agenda-Punkte wurden in der Finanzausschussbesprechung (Substanzverwal-

tung) vom 14. Dezember im Detail beraten und genehmigt und erhalten mit heute 

auch die einstimmige Zustimmung des Gemeinderates. 

 

Top 05.)  Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsvoranschlages für das Jahr 2016; 

  Beschlussfassung des Mittelfristigen Finanzplanes für die Jahre 2017 bis 2020; 

Der Obmann des Finanzausschusses Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer teilt 

dem Gemeinderat mit, dass der Voranschlag in der Zeit vom 23. November 2015 für zwei 

Wochen hindurch während der Amtsstunden aufgelegt wurde. Einwendungen gegen den 

Voranschlag wurden keine eingebracht.  

 

Der Voranschlag und der mittelfristige Finanzplan wurden vom Finanzausschuss und vom 

Gemeindevorstand in der Sitzung am 14. Dezember 2015 ausführlich beraten. 

 

Herr Angerer trägt dem Gemeinderat anhand einer vom Amtsleiter Roland Hechenblaikner 

vorbereiteten Power-Point-Präsentation den Voranschlag für das Jahr 2016 sowie den mittel-

fristigen Finanzplan für die Jahre 2017 bis 2020 mit den Hinweisen auf die wesentlichen 

Kerninvestitionen vor.  
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Nach eingehender Diskussion und Beantwortung der aufgetretenen Fragen beschließt der 

Gemeinderat einstimmig den Voranschlag für 2016 mit Einnahmen und Ausgaben von je     

€ 6.332.700 im Ordentlichen Haushalt sowie Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von      

€ 450.000 im Außerordentlichen Haushalt.  

Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2017 bis 2020 wird ebenfalls einstimmig be-

schlossen. 

 

Zusatzbeschluss: Der Gemeinderat erklärt im Falle eines Zustandekommens eines gemein-

samen Projektes „Gesundheitstourismus“ in Zusammenarbeit mit dem BKH, TVB Natur-

park Reutte, Füssen Touristik und REA zur Nutzung des Heilwasservorkommens im Kre-

ckelmoos und unter Berücksichtigung einer gemeinsamen Einreichung und Förderung durch 

ein Interreg-Programm, die erforderlichen finanziellen Mittel zur Errichtung einer Fassung 

der Heilwasserquelle in einem Nachtragshaushalt zum Budget 2016 zu beschließen. Auch 

die behördlichen Zustimmungen sind Voraussetzung dafür. 

 

Top 06.)  Beratung und Beschlussfassung über diverse Grundstücksverkäufe; 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf eines Teilgrundstückes von 37 m2 aus 

dem öffentlichen Gut 803/8 an Herrn Josef Hosp zum ortsüblichen Preis von € 140,-- inkl. 

MwSt. Die Nebenkosten trägt der Käufer. 

 

Top 07.)  Diverse Ansuchen; 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung der Österreichischen 

Bergrettung, Ortsgruppe Reutte von € 400,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung des Internationalen Orgel-

sommers in Breitenwang und Reutte von € 200,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung des Viehzuchtvereins 

Breitenwang von € 725,--. 

 

Top 08.)  Anträge – Anfragen – Allfälliges; 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Spende der ausgemusterten Einsatzbe-

kleidung und Einsatzhelme der Feuerwehr Breitenwang-Mühl an eine Feuerwehr in 

Bosnien. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung eines Behindertensportlers 

beim Wien-Marathon von € 150,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung von zwei Marderfallen, um 

sie der Breitenwanger Bevölkerung zur Verfügung zu stellen von € 300,--. 

 Der Bürgermeister überbringt den Dank von Rotem Kreuz und Wasserrettung Tirol 

für die wertvolle Unterstützung im Rahmen der Landeskatastrophenübung 2015. 

 Der Bürgermeister bedankt sich beim Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit im 

abgelaufenen Jahr und beim Ortschronisten Herrn Reinhold Heiserer für die wichtige 

Arbeit für die Chronik der Gemeinde. 

 

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr     Der Bürgermeister: 

   

  
        Wagner Hanspeter  

Angeschlagen am: 29. Dezember 2015 

Abgenommen am: 13. Januar 2016 


